
Inhaltsstoff e
12 % Ammoniumstickstoff  (N) 160 g/l
26 % Schwefel (S) 346 g/l

Verpackungseinheiten
Kanister 10 l; 75 x 10 l / Pal.
Fass 200 l; 2 x 200 l / Pal.
Palettentank 1.000 l

Anwendung
Anwendungszeitpunkte und 
kulturspezifi sche Aufwandmengen 
fi nden Sie auf dem Produktetikett 
und unserer Website.
Nicht mit Herbiziden, Ölen und stark 
sauren Produkten mischen. Nicht für 
Kulturen unter Glas / unter Folie. 
Nicht im Keimstadium verwenden.

pH-Wert: 8 - 9

Spezifi sches Gewicht: 1,33 kg/l

►Aktiver Schwefel und Ammonium  ►Steigert die 
Wirkung von AHL  ►Unterstützt die Strohrotte

 Warum brauchen Pfl anzen Stickstoff  und Schwefel?

Stickstoff  spielt als einer der drei 
Hauptnährstoff e eine entscheidende 
Rolle im Eiweißstoff wechsel und der 
Photosynthese. Die Pfl anze kann 
Stickstoff  in Form von Nitrat und 
Ammonium aufnehmen. Nitrat kann 
von der Pfl anze zwar sehr gut genutzt 
werden, wird jedoch durch die hohe 
Mobilität und Löslichkeit sehr leicht 
ausgewaschen. Auch bei erhöhtem 
Nährstoff bedarf in Wachstumsphasen 
kann es zu Stickstoff mangel kommen.

SULFO-N liefert schnell verfügbares 

Ammonium und hilft dadurch 
Stickstoff mangel auszugleichen. 

 SULFO-N enthält zudem einen hohen 
Anteil an Schwefel. Dieser Nährstoff  
ist ein lebensnotwendiges Element für 
den Eiweißaufbau und erhöht die 
Stickstoff effi  zienz. Der Schwefel ist 
als Thiosulfat vorhanden. In dieser 
Form ist ein Teil des Schwefels als 
Sulfat schnell verfügbar, die 
Wirkungsdauer erstreckt sich über 
mehrere Wochen.

 SULFO-N ist das ideale Produkt für die kombinierte 
Stickstoff -Schwefeldüngung

 ►Hoher Stickstoff - und Schwefelge-
halt, sofort für die Pfl anze 
verfügbar

 ►Verbessert die Effi  zienz der 
Stickstoff düngung

 ►Quelle für schnell verfügbares 
Ammoniumnitrat und Sulfat

 ►Erhöht die Verfügbarkeit der 
Nährstoff e Eisen und Mangan

 ► Verbessert Stickstoff nutzung ►Fördert die 
Phosphorverfügbarkeit ►Reduziert Schorf und Pilzbefall

Inhaltsstoff e
90 % Schwefel (S), elementar
Granulierungshilfsstoff  Bentonit

Anwendung:
Ausbringung mit dem Düngerstreuer.

Ackerland: 
25 - 50 kg/ha vor dem Anbau. Falls 
möglich seicht einarbeiten. Kulturspe-
zifi sche Anwendungs empfehlungen 
fi nden Sie auf dem Produktetikett und 
unserer Website.

Grünland:
25 - 50 kg/ha zu Vegetationsbeginn.

SULFOGRANULAT 
Granulatgröße: 2 - 4 mm
Schüttgewicht: 1,22 kg/l

SULFOGRANULAT und SULFOLINSEN 
entsprechen der Verordnung (EU) 
2018/848 idgF und sind daher für 
die biologische Landwirtschaft 
zugelassen.

Verpackungseinheiten
Sack 25 kg; 40 x 25 kg / Pal.
Big Bag Sulfogranulat 1.000 kg
Big Bag Sulfolinsen 1.100 kg

SULFOLINSEN
Granulatgröße: 2 - 5 mm
Schüttgewicht: 1,15 kg/l

Die Bedeutung von Schwefel für Acker und Grünland

Schwefel ist für gesunde Pfl anzen und 
hohe Ernten unentbehrlich. 
STICKSTOFF braucht SCHWEFEL.

Eine optimale Verwertung des 
Stickstoff s ist nur bei ausreichend 
verfügbarem Schwefel möglich. Das 
Verhältnis zwischen Stickstoff  und 
Schwefel sollte bei ca. 10:1 liegen. 
Die Kombination von Schwefelmangel 
und hohen Stickstoff gaben führt 
zudem zu einer unerwünschten 
Anreicherung von Nitrat in der Pfl anze.

Schwefel bildet Eiweiß, Kleber und 
Ölgehalt und bringt Geschmack ins 
Gemüse. Schwefel steigert den 
Futterwert im Grundfutter - mehr 
Milch aus Gras und Klee.

Schwefelmangel ist aufgrund der 
Luftreinhaltung zu einer der häufi gs-
ten Mangel er scheinungen in Mittel-
europa geworden. 

Daher ist eine Düngung mit Schwefel 
dringend notwendig geworden. 

Preiswerte Grunddüngung mit elementarem Schwefel

Elementarer Schwefel wird durch 
Bakterientätigkeit im Boden für die 
Pfl anzen verfügbar.

Die Wirkung ist langanhaltend und es 
kommt zu keinen Verlusten durch 
Auswaschung.

Die Vorteile von SULFOGRANULAT und SULFOLINSEN

 ►Für alle Ackerkulturen, Sonder-
kulturen und Grünland

 ►Langanhaltende Schwefeldüngung

 ►Zur pH-Wert Senkung für alle 
Kulturen, die einen sauren Boden 
benötigen

 ►Stärkt die Bodengesundheit gegen 
bodenbürtige Pilzerkrankungen 
(z.B. Schorf, Rhizoctonia)

 ►Bei ausreichender Bodenfeuchtig-
keit kann der Schwefelgeruch 
Wildschweine und Mäuse fernhalten
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Hechenbichler GmbH | 6020 Innsbruck / Österreich | + 43 512 291810 | austria@amalgerol.com


